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Die Pfarre Oberhaag feierte heuer 
nach ca. 30 Jahren wieder ein tra-
ditionelles Fronleichnamsfest mit 
Hl. Messe und Umzug. 
Die Kameraden der Ortsverbände 
Oberhaag, Arnfels und Leutschach 
nahmen teil. 

Für den ÖKB Oberhaag
Schriftführer Herbert Reiterer

Ihr Partner für Immobilienvermittlung in der Süd- und Weststeiermark

PEISSER IMMOBILIEN  I  Waldgasse 2, 8435 Leitring
Tel. 0660 / 23 23 359  I  office@peisser-immobilien.at  I  www.peisser-immobilien.at

LORIAN  

HARING

LIESENVERLEGUNG

8455 Oberhaag 26

Florian Haring

(0664) 14 26 944
fliesen.haring@gmx.at

Ihr Fliesenlegermeister

Wir sind erst zufrieden, wenn Sie begeistert sind!

A- 8431 Gralla Gewerbepark Süd 28  

Großer Umzug 
zu Fronleichnam



Frühlingskonzert
Einige Monate sind wieder vergangen 
und viel hat sich in der letzten Zeit 
wieder getan. Bei unserem gelun-
genen Frühjahrskonzert hatten wir 
die Chance, ganz besondere Per-
sonen aus unseren Reihen zu ehren. 

Das Ehrenzeichen für zehn Jahre 
Mitgliedschaft in Bronze erhielten 
Sandro Degasperi, Lukas Haibl, 
Markus Grebien, Katharina Grebien, 
Christian Grebien, Simon Temmel 
und Veronika Rieger. 

Für insgesamt 15 Jahre Mitglied-
schaft und somit das Ehrenzeichen 
in Silber erhielten Florian Haring, 
Manuel Legat, Matthias Temmel 
und Martina Krieger. 

Unser Rudolf Knes erhielt für 30 
Jahre aktive Mitgliedschaft das  
Ehrenzeichen in Silber-Gold. 

Die Ehrennadel in Silber erhielt un-
sere Kassierin Sabrina Mihelic und 
die Ehrennadel in Gold Medien- und 
Pressereferentin Stefanie Krottmaier 
und Schriftführerin Martina Grebien. 

Zu guter Letzt ist noch unserem Stab-
führer Eduard Haibl zu gratulieren, 
der das Verdienstkreuz in Bronze 
am Band verliehen bekam. 

Der Vorstand der Trachtenkapelle 
Oberhaag gratuliert recht herzlich!

Trachtenkapelle Oberhaag

Wir haben Grund zu feiern! 
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Zahlreiche Auftritte
Auch im Frühjahr hatten  
wir alle Hände voll zu tun. 
Beim alljährlichen Mai-
baumaufstellen waren wir 
wieder dabei und feuerten 
durch musikalische Klän-
ge die starken Frauen und 
Männer beim Aufstellen 
an. Auch die Erstkommu-
nion in Oberhaag sowie 
die Firmung in der Nach-
barortschaft St. Johann 
i.S. umrahmten wir heuer 

feierlich. Vor allem das Be-
gleiten der Firmung freute 
uns heuer sehr, da unsere 
Musikkolleginnen Chantal 
Plansak, Julia Gaisch und 
Leonie Lipp sowie unser 
Musikkollege Florian Kasch-
mann gefirmt wurden. 
Ein paar Tage davor durften 
wir Chantal und Julia auch 
zu ihrem Leistungsabzei-
chen in Silber gratulieren. 
Wir sind sehr stolz auf  
euch, bravo! 

Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit

Ich biete Ihnen eine  
unabhängige Beratung 
zu den Themen Versicherung
und Vorsorge.

> Sachversicherung
> Personenversicherung
> Krankenzusatzversicherung
> KFZ-Versicherung

Achten Sie auf 
meine Produkt-  
und Prämienvorteile!

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Fronleichnam
Sehr feierlich war heuer 
auch die Prozession zu 
Fronleichnam, an der viele 
Vereine der Gemeinde teil-
nahmen. Angeführt wurde 
der Festumzug von uns 
Musikerinnen und Musi-
kern und im Anschluss 
durften wir auch unser 

neues Frühschoppenpro-
gramm präsentieren. Auch 
die nächste Spielerei ließ 
nicht lange auf sich war-
ten und so musizierten 
wir auch beim Pfarrfest 
einige Stunden aus un-
serem großen Repertoire 
an Märschen, Polkas und 
modernen Stücken. 
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Dämmerschoppen
Den Abschluss vor unserer Som-
merpause bildete unser Dämmer-
schoppen am 5. Juli. Zum zweiten 
Mal durften wir den Musikverein 
Seiersberg-Pirka als musikalischen 
Gast bei uns in Oberhaag begrüßen. 
Mit vielen bekannten Hits sorgten 
sie in dieser lauen Sommernacht 
für eine gute Stimmung. Doch was 
wäre unser Dämmerschoppen oh-
ne unser alljährliches Gewinnspiel? 
Auch heuer war der Andrang auf 
unsere Lose wieder sehr groß, da 
unser Obmann Christian Grebien 
sich wieder sehr viel Mühe für den 
Hauptpreis gegeben hatte: eine aus 
dem heurigen Maibaum hergestellte 
Hollywoodschaukel. 
Lieber Christian, vielen Dank für 
deinen Einsatz und dein Kunst-

werk. Auch bei Bürgermeister Ernst 
Haring, Vizebürgermeister Werner 
Strohmaier, Buschenschank La-
banz, Landmaschinen Hartinger 
und EKZ Repolusk möchten wir 
uns an dieser Stelle nochmals für 
die Sachpreise bedanken. 

Alle Besucherinnen und Besucher 
zitterten bis zum Schluss mit, wer 
denn heuer den Hauptpreis mit nach 
Hause nehmen darf. Und unsere 
Glückengel haben entschieden, 
dass es heuer Maria Hartmann 
ist, der wir die Hollywoodschaukel 
zustellen dürfen. 

Liebe Maria, wir wünschen dir und 
deiner Familie viel Freude mit der 
Schaukel und freuen uns, wenn wir 
sie dir überreichen dürfen. 

Vorbereitung auf die 
Oberhaager Zeltfesttage
Unsere diesjährige Sommerpause 
muss aber etwas gekürzt werden,  
da wir mittendrin in den Vorbereitun-
gen unseres großen Festes stecken.  
Vom 6. bis 8. September finden die 
Oberhaager Zeltfesttage statt. 

Am Freitag starten wir mit einem 
Konzert der „Die Aufgeiger“. 
Am Samstag findet dann das große 
BezirksmusikerInnen-treffen statt, 
bei dem im Anschluss die „Die Gas-
geber“ kräftig für Stimmung sorgen 
werden. 

Den Abschluss unseres Wochen-
endes bildet am Sonntag die Wei-
he der neuen 
Musiktracht so-
wie die Einwei-
hung der neu-
en Mitte von 
Oberhaag mit 
dem neuen 
Gemeinde-
amt und neu-
en Kirchplatz.

Merken Sie 
sich diese Ter-
mine schon 
jetzt in Ihrem 

Kalender vor. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!                Lena Haibl
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Oh Oh Oberhoog - Vizemeister!!!
SVU Damen Oberhaag

Voller Stolz können wir auf eine 
Wahnsinns-Saison zurückblicken! 
Nachdem wir im Frühjahr 2023 
unsere Mannschaft aus dem Mei-
sterschaftsbetrieb zurückziehen 
mussten, kehrten wir stärker denn 
je in die Oberliga Süd zurück. Nach 
vier intensiven Testspielen starteten 
wir die Saison 2023/2024 mit einem 
Heimsieg. Die erste Hälfte der Saison 

beendeten wir als Herbstmeister und 
so war für uns nur ein Ziel vor Augen, 

wir wollten unbe-
dingt den Aufstieg 
in die Landesli-
ga schaffen. Bis 
zum letzten Spiel 
lachten wir von 
der Tabellenspit-
ze, jedoch verlo-
ren wir leider in 
Südburgenland 
nach einer 1:0 
Führung knapp 
mit 1:2!
Trotz einiger Trä-
nen und ein we-

nig Wehmut sind wir stolz auf diese 
Leistung und haben uns den Vize-
meistertitel mehr als verdient. 

Ein großer Dank gilt unseren treu-
en Fans, die uns immer tatkräftig 
unterstützen und uns auch in un-
serem schwersten Spiel der Saison 
in Südburgenland bis zur letzten 
Minute angefeuert haben. Ihr seid 
der Wahnsinn - Danke!

Recht herzlich möchten wir uns bei 
Allen bedanken, die sich immer die 
Zeit nehmen, uns zu helfen, egal ob 
auf dem Spielfeld oder abseits davon!
Besonders hervorheben möchten 
wir unsere Sarah Gosnak (Kassie-
rin und Kantinenchefin), die immer 
und überall für uns da ist, die alles 
organisiert und stets mit ihrer gu-
ten Laune uns allen ein Lächeln ins  
Gesicht zaubert. 
Vielen Dank Sarah für alles!

Torschützenkönigin 
Ksenija Zivadinovic

Kapitänin Ciara und unsere 
Allrounderin Valerie
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Ein großes Danke auch an unseren 
Bürgermeister und seine Mitarbeiter 
für die tolle Unterstützung das gan-
ze Jahr über. 
Natürlich möchten wir uns auch bei 
all unseren Sponsoren und Match-

ballspendern herzlich bedanken.
Derzeit genießen wir unsere wohl-
verdiente Sommerpause und wer-
den fit und gestärkt Ende August 
(Cupspiel in Murau) in die neue 
Saison starten.

Das erste Meisterschaftsspiel fin-
det am 7. September in Oberhaag 
gegen Pinggau statt.

Bis bald 
eure 

Oh Oh Oberhooger Mädls

  

... grünes aus der Region!
Beet- und Balkonblumen

  

... grünes aus der Region!
Floristik

  

... grünes aus der Region!
Gartengestaltung

www

Einen eigenen Garten zu haben, ist Lebensfreude pur. Jetzt im Herbst, wenn alles in bunten Farben erstrahlt, ist es gleich 
doppelt so schön. Vor allem dann, wenn man einfach relaxen und die Gartenarbeit anderen überlassen kann. Nämlich uns. 

Wir übernehmen gerne das Schneiden von Bäumen, Sträuchern und Hecken und machen Ihren Garten winterfest. 
Inzwischen können Sie sich bei uns regional gewachsene Blumen und Pflanzen bzw. herbstliche Deko aussuchen. 

Herbst + Garten = Lebensfreude pur!

Standort St. Johann – 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag – 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

-25%
auf das gesamte 

lagernde Baumschul-

Sortiment & 

Outdoor Gefäße

(09.09.–31.10.2024)
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Kindergarten 
und 
Kinderkrippe

Die kleinen Osterhasen in der Kinderkrippe

Osternestsuche Sonnenland

Einer färben

Osternestsuche Kinderkrippe

Ostern
Am 22. März kam der Oster- 
hase in den Kindergarten und in 
die Kinderkrippe. Für die Kinder 
des Kindergartens versteckte der 
liebe Osterhase für alle Kinder ein 
Nestchen am Loamtratl und für die 
Kinder der Kinderkrippe im Garten 
unserer Einrichtung. Mit vollem Eifer, 
Freude und Spaß waren die Kinder 
beim Nesterlsuchen.
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Wir genießen den Frühling mit all unseren Sinnen.

Wir helfen beim Blumen setzen

Osternestsuche Regenbogenland

Baum klettern macht Spaß...

...weiter auf Seite 38 

Nach Ostern drehte sich in unserer 
Einrichtung alles um den Früh-
ling. Mit Frühlingsspaziergängen, 
Geschichten und Bewegungsein- 
heiten sowie Spielen im Garten lie-
ßen wir den Frühling mit all unseren 
Sinnen auf uns wirken.

Gemeinsames Tanzen Spaziergang mit Eis essen
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...weiter von Seite 37 

Vorbereitung auf Vatertag

Wir zeichnen unsere Mama.

Danach rückten Muttertag und  
Vatertag immer näher und somit  
stand das Thema Familie im Mit-
telpunkt. Die Kinder waren ganz 
eifrig dabei Geschenke, Lieder und 
Gedichte für Mama und Papa vor-
zubereiten. 

Auch zum Thema „Zähne putzen“ 
erfuhren wir viel Wissenswertes.

Zahnprophylaxe in der Kinderkrippe Wasserspiele im Garten
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Alles ist bereit für das Sommerfest.Herzlich willkommen zum Sommerfest!

Unser Sommerfest
Am 21. Juni durften wir bei viel Son-
nenschein viele Gäste zu unserem 
Sommerfest im Garten begrüßen 
und willkommen heißen. „Musik 
bewegt“- „Wir singen und tanzen 
durch das Kindergarten-/Kinder- 
krippenjahr“ hieß unsere Einladung 
zum diesjährigen Sommerfest. 

Die Kinder haben das Fest mit Tän-
zen, Liedern und Sprüchen umrahmt 
und zu einem tollen, unvergesslichen 
Sommerfest gemacht. Bei leckeren 
Bratwürstel, gekühlten Getränken, 
Eis für die Kinder, leckerem Kuchen-
buffet und durch eine erstmalige 
musikalische Umrahmung durch drei 
tollen Musiker fand das Sommerfest 
einen gemütlichen, musikalischen 
Ausklang. 

Ein großer Dank gilt den Eltern und 
Elternvertretern, die uns tatkräftig 
beim Auf- und Abbau, aber auch 
durch ein tolles Kuchenbuffet unter-
stützten sowie an alle Sponsoren, 
die uns bei unserem Schätzspiel 
unterstützt haben. 

...weiter auf Seite 40
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Wir machen Holunderblütensaft. Wir genießen den Sommer.

Hurra, Hurra, der 
Sommer ist endlich da:
Mittlerweile konnten wir auch  
den Sommer begrüßen. Die Kinder 
haben eine Menge Spaß und Freu-
de daran, im Garten mit Wasser zu 
spielen und zu plantschen.
Schnell vergeht die Zeit und so  
neigt sich auch dieses Kindergar-
ten- und Krippenjahr dem Ende zu. 
Der letzte Kindergarten- und Kin-
derkrippentag in diesem Jahr ist der  
5. Juli. Unsere Einrichtung war aber 

für weitere vier Wochen als 
Sommerbetrieb geöffnet. 
Am Montag, dem 9. Sep-
tember, öffnen wir wieder 
unsere Türen für das neue 
Kindergarten- und Kinder-
krippenjahr 2024/2025.
Wir wünschen einen  
schönen und erholsamen 
Sommer!

Für Kindergarten 
und Kinderkrippe
Elisabeth Kutschi

Ab geht‘s in die Schule zum Schnuppervormittag.
Spaziergang durch den Bach 
mit der Nachmittagsgruppe

Unsere Schulanfänger sagen Adieu!

...weiter von Seite 39 
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Fast wie zu Hause
Eine familiäre und vertraute Wohnsituation

Ein Tag mit viel Zeit zum Spielen, Erforschen,  
Entdecken und auch zum Rasten

Ihr Kind fühlt sich bei der/dem Tagesmutter /-vater 
wie zu Hause

Für Kleine & große Kinder
Eine kleine Gruppe

Alle Kinder vom Babyalter bis15 Jahre
Jüngere und ältere Kinder lernen von- & miteinander

Ihr Kind erlernt bei der/dem Tagesmutter / -vater
spielerisch soziale Kompetenzen.

Individuelle Betreuung
Ein/e Tagesmutter /-vater...

...betreut höchstens fünf Kinder gleichzeitig
...widmet sich liebevoll jedem einzelnen Kind
...unterstützt die Lernprozesse des Kindes

Das ist die bestmögliche Basis für die  
Entwicklung Ihres Kindes. 

Gesundes Essen
Die/der Tagesmutter / -vater...

...bereitet die Mahlzeiten frisch zu
...schafft eine angenehme Atmosphäre bei 

Jause und Essen, fördert das Bewusstsein der Kin-
der für eine gesunde Ernährung

Ihr Kind ernährt sich ausgewogen, 
abwechslungsreich und gesund.

Ausgezeichnete Ausbildung
Die/der Tagesmutter / -vater...

Gute Gründe für eine/n Tagesmutter /-vater

ist umfassend pädagogisch ausgebildet,  
besucht laufend Fortbildungen und geht  

kompetent auf die Bedürfnisse Ihres Kindes ein.
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Volksschule Arnfels

Peace Runner zu Gast in der VS Arnfels
Prominenten Besuch hatten die 
Schülerinnen und Schüler der VS 
Arnfels, als die „Peace Runner“ Mit-
te Mai im Schulhof einliefen. Hier 
handelt es sich um einen weltweiten 
Fackellauf mit dem Ziel, das fried-
volle Zusammenleben zwischen den 

Menschen zu fördern. Dabei trägt ein 
international besetztes Läuferteam 
eine brennende Fackel als Symbol 
des Friedens rund um den Erdball. 

Diesmal war das Team in Österreich 
unterwegs, startete im Dreiländereck 

Ungarn-Slowenien-Österreich, um 
am Ende der Woche im Dreilän-
dereck Italien-Slowenien-Österreich 
anzukommen. Unsere Schüler und 
Schülerinnen waren begeistert von 
der Idee, Freundschaft und Frieden 
in die Welt hinauszutragen.

Ende Mai erlebten die zukünftigen 
SchulanfängerInnen einen Vormit-
tag in der Volksschule. Die Schü-
lerInnen der vierten Klasse haben 
die Kindergartenkinder betreut und 
unterstützt. Die SchulanfängerInnen 
waren mit Begeisterung dabei und 
sehr aufmerksam und motiviert. 
Zuerst wurde das Bilderbuch „Im 
Land der Flöhe" von Beatrice Ale-

magna vorgelesen. Seite für Sei-
te begegneten uns gefilzte kleine 
Flöhe, die alle sehr unterschiedlich 
daher gehüpft kamen: mal dick, mal 
spindeldürr, mal rund, mal gelb und 
vieles mehr. Kindgerecht lernen die 
Kinder dabei, was Toleranz bedeu-
tet und wie gut es ist, dass wir alle 
verschieden sind.

Nach der Ge-
schichte wur-
den die Kinder 
in Gruppen ein-
geteilt und konn-
ten ein Baumwoll- 
sackerl nach ih-
ren Vorstellungen 
sowie mit Hilfe 
von Schablonen 
selbst bemalen. 
Die Kinder wa-
ren mit Begeis-
terung dabei 
und gestalteten 
kleine „Kunst-

werke“, die sie dann mit  
nach Hause nehmen durften. Bevor 
die SchulanfängerInnen wieder in 
den Kindergarten zurückgebracht 
wurden, gab es noch die gemein-
same Jause mit den Großen. 

Auch den SchülerInen der vierten 
Klasse hat der Vormittag Spaß ge-
macht. Hier ein paar Eindrücke:
Jakob: „Mir hat es sehr gut gefallen! 
Wir haben mit den Kindern Spiele 
gespielt. Außerdem hat Frau Lechner 
ein Buch vorgelesen. Das hat den 
Kindern sehr gut gefallen.“ 
Katharina: „Es war sehr lustig, weil 
die Kinder sehr witzig und nett waren 
und coole Sachen gemacht haben. 
Es war toll, mit ihnen zu spielen.“
Lea: „Es war sehr lustig und die Mä-
dels waren sehr brav. Am besten 
hat mir gefallen, wie schön sie die 
Säckchen bemalt haben.“
Noel: „Mir hat es Spaß gemacht und 
am lustigsten fand ich das Bemalen 
der Säckchen.“

Schnuppertag der SchulanfängerInnen
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Volksschule Arnfels Auch heuer wurde bei „Hallo Auto“ 
die Formel „Reaktionsweg + Brems-
weg = Anhalteweg“ mit den Kindern 
der dritten Klasse der VS Arnfels 
gemeinsam durch Selbsterfahrung 
erarbeitet. Die Kinder sahen und 
spürten, dass selbst eine Notbrem-
sung das Auto nicht sofort zum Still-
stand bringt - eine lebenswichtige 
Erkenntnis bei der selbstständigen 
Bewältigung des Schulwegs.

Hallo Auto!

Die Berg- und Naturwacht hat uns 
zum wiederholten Male eingeladen, 
gemeinsam Nistkästen zu bauen. 

Es war höchst an der Zeit, denn 
die Piepmatze brauchten dringend 
neue „Wohnungen“ für ihren Nach-
wuchs. In Windeseile, aber mit  
großer Sorgfalt, ging man gemein-
sam ans Werk. 

Das Ergebnis 
kann sich sehen 
lassen, denn 21 
neue Nistkästen 
wurden ihren 
neuen Bewoh-
nern übergeben. 

Großer Dank gilt 
der Berg- und Na-
turwacht für ihr 
Engagement und 
den Kindern für 
ihren Eifer!

Nistkästen

So macht Schule Spaß!
Michi, der Instruktor der AUVA, hat 
beim Radfahr-Workshop der VS 
Arnfels einen tollen, abwechslungs-
reichen und selektiven Parcours 
auf den Asphalt beim Sportplatz 
gezaubert.
Zuvor wurden die Kinder auf das 

richtige Einstellen des Helms hin-
gewiesen. Eingestellt hat die Helme 
dann doch der Instruktor selbst, dass 
da bloß nichts „schief steht“. Vorder-
bremse, Hinterbremse, Lenker und 
andere Kleinigkeiten wurden über-
prüft und schon ging´s los. 

Vom „Schneckentemporennen“ ging 
der Kurs über Wippen durch unzäh-
lige Kurven und Hindernisse bis zur 
„Bordsteinkantenchallenge“. Leider 
war die Zeit wieder der Spielverder-
ber des Tages. Trotzdem war es ein 
Riesenspaß!
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Schuleinschreibung 2024 & Schnuppertag

Volksschule Oberhaag

Am 27. Februar begrüßten wir 13 
künftige Schulanfänger und -anfän-
gerinnen zur Schuleinschreibung für 
2024/25. Sie durften ihr Geschick 
und ihre Fertigkeiten bei Würfel- 
und Merkspielen, Schreibübungen, 
Sprach- und Sprechspielen und 
vielem mehr beweisen. 

Beim Schnuppertag im Juni wurden 
sie von den Viertklässlern erstklassig 
betreut und konnten einen Vormittag 
in den Schulalltag hineinschnuppern. 
Das Team der VS Oberhaag freut 
sich auf ein Wiedersehen im Herbst! 

Im Rahmen der Aktion „Saubere 
Steiermark“ schwärmten unsere 
Schüler und Schülerinnen Ende April 
wieder aus, um im Gemeindegebiet 
von Oberhaag Müll zu sammeln. 

Ob Plastikfolien, Verpackungsmüll 
oder Blechdosen - alles landete in 
den Müllsäcken. 

Als Lohn für die Mühe wurden wir 
anschließend im Feuerwehrhaus mit 
Saft und Würsteln verköstigt. 

Danke an alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer!

Frühjahrsputz
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In der letzten Schulwoche stand für 
die dritte Schulstufe ein Besuch auf 
dem Alpakahof der Familie Albrecher 

in Haselbach auf dem Programm.
Im Rahmen einer geführten Al-
pakawanderung konnten unsere 

Schülerinnen und Schüler allerlei 
Wissenswertes über die überaus 
liebenswerten, intelligenten Tiere 
und die vielfältige Verwendung von 
Alpakawolle erfahren.

Lehrausgang Alpakahof

Dem Forschen und Ex-
perimentieren kommt 
in einem wirklichkeits- 
nahen Unterricht eine be-
sondere Bedeutung zu. 
Über das spielerische  
Experimentieren wird Wis-
sen für Kinder erfahrbar 
und sie bekommen erste 
Einblicke in wissenschaft-
liche Zusammenhänge.

Angeleitet von Mag. Do-
ris Nesitka und Dr. Karin 
Hecke von der Arge KIWI 
hatten unsere Schülerinnen 
und Schüler an drei Vor-
mittagen die Möglichkeit, 

durch angeleitetes und 
eigenständiges Forschen, 
Untersuchen und Experi-
mentieren naturwissen-
schaftliche Phänomene  
aus den Bereichen „Was-
ser“, Trennverfahren“ und 
„Mechanik“ an verschie-
denen Stationen zu beo-
bachten und auch selbst 
auszuprobieren.

Mit großem Eifer und un-
bändiger Neugier stellten 
die Kinder Vermutungen 
an, bastelten, forschten 
und protokollierten Er-
gebnisse.

Viel forschen 
und entdecken



August 2024

46

Graz-Fahrt

Inh. Elisabeth Pratl
A - 8455 Oberhaag 127
Tel. +43 (0) 3455 / 6366

Öffnungszeiten:
Montag	 8.00 - 17.00 Uhr
Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch	 8.00 - 18 Uhr
Donnerstag	 8.00 - 16 Uhr
Freitag	 8.00 - 18 Uhr
Samstag	 7.00 - 13 Uhr

Am 24. Juni besuchte die 
vierte Schulstufe mit dem 
Zug die Landeshauptstadt 
Graz. Neben einem Be-
such des Schlossbergs 
mit Führung und einem 
Altstadtrundgang erhiel- 

ten die Kinder im Graz-
Museum kindgerechte In-
formationen über die Ge-
schichte von Graz. 
Das Mittagessen wurde 
gemütlich am Hauptplatz 
eingenommen.    

Besuch Schloss 
Seggau und 
Tempelmuseum 
Frauenberg
Die dritte Schulstufe vertiefte ihr be-
reits im Sachunterricht erworbenes 
Wissen im Juni in zwei spannenden 
Führungen durch Schloss Seggau 
und das Tempelmuseum Frauenberg. 
Sie besichtigte unter anderem die 
barocke Schlosskapelle, die „Seg-
gauer Liesl“ und das Lapidarium und 
bekam Einblick in die Götterwelt, 
das Alltagsleben, Würfelspiele und 
Kleidung der Römer sowie Archäo-
logie und Kulturen vor den Römern.
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Lehrausgang zur Firma 
Fuchshofer Präzisionstechnik
Am 3. Mai durfte die vierte 
Schulstufe einen Blick hin-
ter die Kulissen der Firma 
Fuchshofer Präzisionstech-
nik werfen. 
Es war ein sehr informativer 
und spannender Vormittag 
mit vielen interessanten 
Einblicken in die verschie-
denen Fertigungsbereiche 

des Betriebes. Besonders 
die Möglichkeiten, die sich 
in der Fertigung durch den 
Einsatz von 3D-Druckern 
aufmachen, faszinierten 
die Kinder. 
Sie durften sich auch  
selbst an der einen oder 
anderen Station hand-
werklich betätigen.

„…Und plötzlich weißt du: 
Es ist Zeit, etwas Neues 
zu beginnen und dem 
Zauber des Anfangs zu 
vertrauen…“
Am 5. Juli fanden sich unsere Schü-
lerinnen und Schüler der vierten 
Schulstufe ein letztes Mal in der 
Schule ein, um zu plaudern, letzte 
Aufräumarbeiten durchzuführen, 
gemeinsam zu jausnen und uns 
vor dem Nachhausegehn noch 
zwei Abschiedslieder zu singen. Im 
Herbst werden sie sich den Heraus-
forderungen der NMS Arnfels, MMS 
Großklein bzw. des Gymnasiums in 
Leibnitz stellen. 

Alles Gute unseren „Großen“ auf 

dem weiteren Lebensweg, viel Spaß 
und Erfolg an der neuen Schule 
und dass sich viele eurer Träume 
und Vorhaben erfüllen! Wir wün-
schen euch LehrerInnen, die euch 
wertschätzend begegnen, in eurer 
Einzigartigkeit annehmen und auf 
euren Stärken aufbauen!

DANKE allen Erziehungsberechtig-
ten und SchulpartnerInnen für die 
Unterstützung und Zusammenarbeit 
im vergangenen Schuljahr! 

Ein besonderer Dank gilt natürlich 
meinem LehrerInnen-Team, Nach-
mittagsbetreuerin Daniela Lierzer, 
unseren Schulassistentinnen und 
unserer umsichtigen Schulwartin 

Edith Krieger, die unsere Schüle-
rinnen und Schüler empathisch und 
engagiert durchs Schuljahr beglei-
tet haben!
Danke auch an Reinigungskraft  
Melanie Loibner, die im Frühjahr ihren 
Dienst in der Schule aufgenommen 
hat, sowie an Thomas Degasperi 
und Elfi Lieleg für ihre Bereitschaft, 
immer wieder - auch spontan - in der 
Schule mitzuhelfen! 

Unseren Schulkindern wünschen 
wir einen sonnigen und span-
nenden Sommer! Genießt die 
Ferien!

Für das Team der VS Oberhaag
VDirin. Elisabeth Dreule
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Kindersicherheit im Sommer: 
Baden und grillen - aber sicher!

 

 
 
Kindersicherheit im Sommer: Baden und grillen – aber sicher! 
 
Wasser und Feuer sind für uns Menschen äußerst anziehende Elemente. Kinder sind sich jedoch der 
davon ausgehenden Gefahren oft noch nicht bewusst. Im Rahmen des Projekts KinderSichere Bezirke 
(Deutschlandsberg, Leibnitz, Leoben, Voitsberg) hat der Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE die 
wichtigsten Sicherheitstipps fürs Baden und Grillen zusammengestellt. 
 
Ertrinken – die größte Unfallgefahr für Kinder im Sommer! 
Jährlich versterben in Österreich rd. drei Kinder durch Ertrinken. Ebenso viele weitere tragen bleibende 
Behinderungen aufgrund des Sauerstoffmangels davon. 90 % der Ertrinkungsunfälle geschehen im 
Umkreis von nur zehn Metern zur Aufsichtsperson. Darum ist das kühle Nass für Kinder so gefährlich: 
1. Kinder ertrinken lautlos – sie rufen nicht um Hilfe. 
2. Kinder ertrinken bereits in wenigen Zentimetern Tiefe, also auch in Planschbecken oder Badewanne. 
3. Kinder ertrinken innerhalb von drei bis fünf Minuten – also schneller, als man eine Nachricht am 

Smartphone beantworten oder sich einen Kaffee holen kann. 
 
So schützen Sie Ihr Kind im und am Wasser: 
 Auch wenn der Nachwuchs schon recht gut in einem Pool schwimmen kann, kann die Sache z.B. 

bei hohen Wellen im Meer schnell ganz anders aussehen. Wir empfehlen daher dringend, Kinder 
bis mind. zehn Jahre und bis sie sehr gut schwimmen können im und am Wasser nicht aus den 
Augen zu lassen! 

 Wenn Sie einen Pool oder einen Teich haben, sichern Sie diesen mit einem eineinhalb Meter hohen 
Zaun und einer selbstschließenden/versperrbaren Tür oder einer versperrbaren stabilen 
Poolüberdachung! 

 Wenn Ihr Kind verschwunden ist, suchen Sie zuerst dort wo Wasser ist! 
 Besuchen Sie einen Kindernotfallkurs, um im Ernstfall schnell und richtig reagieren zu können!  
 Bringen Sie kleineren Kindern bei, nur mit Erwachsenen ans und ins Wasser zu gehen und größeren 

Kindern, immer nur zu zweit zu schwimmen! Verlassen Sie sich nicht auf Schwimmhilfen! 
 Bei Kleinkindern ist das Ertrinkungsrisiko besonders hoch, nicht zuletzt aufgrund des sogenannten 

„Totstellreflexes“, der bei Kindern bis drei Jahre auftreten kann. Kinder können dann den Kopf nicht 
aus dem Wasser heben – selbst wenn die Wassertiefe nur wenige Zentimeter beträgt.  

 
Grillen 
Viele Griller sind genauso groß wie Kinder – und verursachen deshalb oft Verbrennungen im Gesicht. 
Kinderhaut ist deutlich empfindlicher als Erwachsenenhaut: Bereits ab 50° C entstehen 
Brandverletzungen. Verbrennungen und Verbrühungen sind extrem schmerzhaft und behandlungs-
intensiv. Oftmals bleiben lebenslang Narben. So schützen Sie Ihr Kind beim Grillen: 
 Achten Sie darauf, dass Kinder einen Sicherheitsabstand von mind. zwei Metern einhalten! 
 Lassen Sie Kinder bis zum Schulalter den Griller nicht anzünden bzw. bedienen! Leiten Sie ältere 

Kinder beim Grillen an, weisen Sie auf die Gefahren hin und bleiben Sie direkt daneben! 
 Stellen Sie den Griller kippsicher auf und beaufsichtigen Sie ihn immer! 
 Um gefährliche Stichflammen zu vermeiden, verzichten Sie auf Brandbeschleuniger! 
 Grillen Sie nur im Freien und löschen Sie Feuer und Glut danach vollständig! 
 
Einen schönen, unfallfreien Sommer wünscht Ihnen das Team von GROSSE SCHÜTZEN KLEINE! 
 
 

Wasser und Feuer sind für uns Menschen äußerst anziehende Elemente. Kinder sind sich 
jedoch der davon ausgehenden Gefahren oft noch nicht bewusst. Im Rahmen des Projekts 
„KinderSichere Bezirke“ (Deutschlandsberg, Leibnitz, Leoben, Voitsberg) hat der Verein GROSSE 
SCHÜTZEN KLEINE die wichtigsten Sicherheitstipps fürs Baden und Grillen zusammengestellt.
Ertrinken - die größte 
Unfallgefahr für 
Kinder im Sommer!
Jährlich versterben in Österreich rd. 
drei Kinder durch Ertrinken. Eben-
so viele weitere tragen bleibende 
Behinderungen aufgrund des Sau-
erstoffmangels davon. 90 % der 
Ertrinkungsunfälle geschehen im 
Umkreis von nur zehn Metern zur 
Aufsichtsperson. 
Darum ist das kühle Nass für Kinder 
so gefährlich:
1.	Kinder ertrinken lautlos - sie rufen 

nicht um Hilfe.
2.	Kinder ertrinken bereits in wenigen 

Zentimetern Tiefe, also auch in 
Planschbecken oder Badewanne.

3.	Kinder ertrinken innerhalb von drei 
bis fünf Minuten - also schneller, 
als man eine Nachricht am Smart-
phone beantworten oder sich ei-
nen Kaffee holen kann.

So schützen Sie Ihr Kind 
im und am 
Wasser:
•	 Auch wenn der 

Nachwuchs 
schon recht 
gut in einem 
Pool schwim-

men kann, kann die Sache z.B. 
bei hohen Wellen im Meer schnell 
ganz anders aussehen. Wir emp-
fehlen daher dringend, Kinder bis 
mind. zehn Jahre und bis sie sehr 
gut schwimmen können im und 
am Wasser nicht aus den Augen 
zu lassen!

•	 Wenn Sie einen Pool oder einen 
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Teich haben, sichern Sie diesen 
mit einem eineinhalb Meter ho-
hen Zaun und einer selbstschlie-
ßenden/versperrbaren Tür oder 
einer versperrbaren stabilen Pool-
überdachung!

•	 Wenn Ihr Kind verschwunden 
ist, suchen Sie zuerst dort wo 
Wasser ist!

•	 Besuchen Sie einen Kindernot-
fallkurs, um im Ernstfall schnell 
und richtig reagieren zu können! 

•	 Bringen Sie kleineren Kindern bei, 
nur mit Erwachsenen ans und ins 
Wasser zu gehen und größeren 
Kindern, immer nur zu zweit zu 
schwimmen! Verlassen Sie sich 
nicht auf Schwimmhilfen!

•	 Bei Kleinkindern ist das Ertrin-
kungsrisiko besonders hoch, nicht 
zuletzt aufgrund des sogenannten 
„Totstellreflexes“, der bei Kindern 
bis drei Jahre auftreten kann. Kin-
der können dann den Kopf nicht 
aus dem Wasser heben - selbst 
wenn die Wassertiefe 
nur wenige Zentimeter 
beträgt. 

Grillen mit Kindern
Viele Griller sind genau-
so groß wie Kinder - und 
verursachen deshalb oft 
Verbrennungen im Ge-
sicht. Kinderhaut ist deutlich 
empfindlicher als Erwach-
senenhaut: Bereits ab 50° 
C entstehen Brandverlet-
zungen. Verbrennungen 
und Verbrühungen sind 
extrem schmerzhaft und 
behandlungsintensiv. Oft-
mals bleiben lebenslang 
Narben. 

So schützen Sie Ihr Kind 
beim Grillen:
•	 Achten Sie darauf, dass 

Kinder einen Sicher-

heitsabstand von 
mind. zwei Metern 
einhalten!
•	 Lassen Sie 
Kinder bis zum 
Schulalter den Griller 
nicht anzünden bzw. 
bedienen! Leiten Sie 
ältere Kinder beim 
Grillen an, weisen 
Sie auf die Gefahren 
hin und bleiben Sie 
direkt daneben!

•	 Stellen Sie den Griller kippsicher 
auf und beaufsichtigen Sie ihn 
immer!

•	 Um gefährliche Stichflammen zu 
vermeiden, verzichten Sie auf 
Brandbeschleuniger!

•	 Grillen Sie nur im Freien und  
löschen Sie Feuer und Glut da-
nach vollständig!

Einen schönen, unfallfreien Som-
mer wünscht Ihnen das Team von 
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE!

Weitere Infos und Tipps rund um 
das Thema Kindersicherheit und Un-
fallvermeidung finden Sie auf www.
grosse-schuetzen-kleine.at und auf 
unseren Instagram-, Facebook- und 
Youtube-Kanälen.

Das Langzeitprojekt „Kinder- 
Sicherer Bezirk“ des Vereins  
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE 
ist darauf ausgerichtet, in partner-
schaftlicher Kooperation mit allen 
Verantwortungsträgern im Bezirk, 
den Gemeinden und der Bevölke-
rung, die Zahl der Kinderunfälle zu 
reduzieren. 
Um dieses Ziel zu erreichen, werden 
verschiedenste Projekte und Initia-
tiven zum Thema Kindersicherheit 
und Unfallverhütung in Zusammen-
arbeit mit dem Lenkungsausschuss 
entwickelt und umgesetzt. 

Unterstützt wird das Projekt vom Land 
Steiermark. Mehr Info: www.grosse 
-schuetzen-kleine.at/kisibezirk.
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Ein Beitrag von Margarete Neuhold, Shiatsupraktikerin 
und Buchautorin aus der Gemeinde Oberhaag

Die Uhr tickt...
Jedes Mikro- und Makroorganismus/Wesen ist ein 
wichtiger Teil der göttlich geschöpften Artenvielfalt. 

,

Neuerscheinung
Dieses Buch mit 119 Buchseiten 
in Softcover um zehn Euro und in 
Hardcover um 25 Euro kann mittels 
E-Mail margarete_neuhold@aon.at 
bei mir bestellt werden. Gerne sende 
ich es mit Zahlscheinverrechnung zu.
Im Buch findest du einen Vier-Monats-
Plan mit Frühstücks- und Hauptge-
richten mit regionaler, saisonaler 
lebens- und wurzelkraftstärkender, 
biologischer Ernährung im Jahres-
zeitenbio-rhythmus zum Entgiften, 
Reinigen und Ent-schlacken von 
Körper, Geist und Seele, bzw. für 
die Wiederherstellung des Säure-
Basenhaus-halts im Blut. Ein ge-
sunder Darm ist die Voraussetzung 
für die Gesundheit.
Menschen machen mit dieser Er-
nährung die Erfahrung, dass man 
sich mit der Ernährung selbst heilen 
kann. Mehr Infos auf: https://www.
margarete-neuhold.at 

Das Ökosystem im biorhythmischen 
ökologischen Gleichgewicht funk-
tioniert nur in Symbiose mit der 
göttlichen Ordnung und Intelligenz 
innerhalt aller Naturerscheinungen 
mit ihrer Artenvielfalt im universellen 
Kosmos in einem harmonischen 
Gleichgewicht von Geben und 
Nehmen.
Gott sei Dank haben mittlerweile 
viele Menschen das erkannt und 
sind im Bewusstsein, dass, wenn 
eine Naturerscheinung innerhalb 
der göttlich geschöpften Artenviel-
falt im universellen Kosmos, ausfällt 
(von Menschen ausgerottet wird), 
es Auswirkungen auf alle Naturer-
scheinungen, auch für Menschen, 
im universellen Kosmos hat.
Mit der Selbsterkenntnis zur Sorg-
faltspflichterfüllung stell(t)en, sowie 
dass auch in der Industrie, im Han-
del, … der Fall ist, immer mehr bo-
denbewirtschaftende Betriebe wie 
Gemüse-, Obst- und Wein-Bauern 
ihren landwirtschaftlichen Betrieb 
auf eine klimaneutrale, pestiziden-
freie, umweltschützende, nachhal-
tige biologische und ökologische 
Bewirtschaftung um. 

Auch, weil viele KonsumentInnen 
erkannt haben, dass Menschen 
die größte Gefahr für einen Total-
zusammenbruch des Ökosystems 
im biorhythmisch ökologischen 
Gleichgewicht mit der Artenvielfalt 
im universellen Kosmos sind. Mit 
ihrem selbst überzeugten biolo-
gischen Lebens-, Ernährungs- und 
Konsumverhalten steuern sie die-
ser Gefahr gegen.

Ändern Menschen ihr nicht biolo-
gisch wesensspezifisches Lebens-, 
Konsum- und Ernährungsverhalten, 
ziehen sie nicht die Notbremse - 
der Ursachen ihres übersäuerten 
Körpermilieus, werden Mikroor-

ganismen wie Viren, Bakterien, 
Bazillen, Keime, …, welche die 
Menschen ohne Hygiene und Sorg-
faltspflichterfüllung selbst zu sich 
holen, sie befallen und sie, ihrer 
universellen Aufgabe entsprechend, 
für die Aufrechterhaltung und Wie-
derherstellung des Ökosystems 
im biorhythmisch ökologischen 
Gleichgewicht aus dem universellen 
Kosmos entfernen, weil dann ein 
aufrechtes Ökosystem im biorhyth-
misch ökologischen Gleichgewicht 
nur mehr ohne Menschen möglich 
geworden ist.

Wasser ist Leben.
Unser Trinkwasser, das wichtigste 
Lebensmittel, ist in Gefahr. 2023 
wurde in unserem Trinkwasser bei 
der Überprüfung beim Wasserver-
sorger ein hoher Wert an Coliforme 
Bakterien gefunden. 

Um sicher 
zu gehen 
und meine 
Enkelkinder 
nicht zu ge-
fährden, ließ 
ich im März 
2024 unser 
Leitungswas-
ser von Medi-
vere GmbH 

überprüfen. Im Befund waren 600 
KBE/100ml Legionella spec. (Grenz-
wert 100), bei 22 Grad C und bei 
36 Grad C war die Kolonialzahl 
300 (Grenzwert 100). Die Legio-
nella spec. bekamen wir in Griff, 
indem wir unseren Wasserboiler 
dreimal auf 80 Grad C aufheizten, 
alle Leitungen über aufgedrehte 
Wasserhähne spülten und unser 
Warmwasser jetzt generell auf 70 
Grad aufheizen.
Damit uns wieder sauberes Trink-
wasser, gesunde Nahrung und 
saubere Luft nachhaltig zur Verfü-

gung stehen kann, müssen wir mit der 
größten Sorgfaltspflichterfüllung unser 
Lebens-, Konsum- und Ernährungs-
verhalten klimaneutral, umweltschüt-
zend, ressourcensparend, nachhaltig, 
biologisch und ökologisch umstellen/
ändern.
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„Wir müssen früher ansetzen und 
die Paare ins Gespräch bringen, 
solange in der Beziehung noch alles 
gut läuft“, ist Renate Gruber über-
zeugt. Wenn Frauen mit Kindern in 
der Beratung gefragt werden, wie 
es so weit gekommen ist, kommt 
oft die Antwort, dass sie sich kei-
ne Gedanken gemacht hätten. Die 
Liebe ist zuerst groß und soll nicht 
mit Forderungen oder Geldfragen 
gestört werden. In der ersten Bezie-
hungsphase über geteilte Pflichten 
zu sprechen, wird oft nicht als nötig 
gesehen, weil nicht viel Arbeit im 
Haushalt anfällt und beide ihr eige-
nes Geld verdienen. 

Ein großer Bruch passiert mit dem 
ersten Kind. Die Frau bleibt meist 
zuhause. Ohne Nachzudenken über-
nimmt die junge Mutter neben der 
sehr fordernden Kleinkindbetreuung 
die Denkarbeit für die ganze Fami-
lie - von den Verwandtschaftsfeiern 
über das Befüllen der Hausapotheke 
bis zu den Arztterminen - auch für 
den Partner. Und auch wenn die Tä-
tigkeit vielleicht aufgeteilt wird, blei- 
ben die Verantwortung und Denk-
arbeit oft bei ihr. Und dann wird 
nie mehr darüber gesprochen. Der 
Partner wird zum zusätzlichen Kind 
degradiert, was auch die Beziehung 
beeinflusst. Wenn dann Frauen wie-
der ins Berufsleben zurückkehren, 
dann können und wollen sie mit den 
Kinderbetreuungspflichten und die-
ser ganzen Ladung an unsichtbaren 
Verpflichtungen nur eingeschränkt 
Zeit und Energie in den beruflichen 
Erfolg stecken. Dadurch leidet nicht 
nur die Altersvorsorge der Frau, 
sondern auch die Beziehung zwi-
schen Vater und Kind, weil der Va-
ter weniger in die Kinderbetreuung 
eingebunden wird. 

Die Beratungsstelle möchte Frauen 
und Paare frühzeitig über die Kon-
sequenzen ihrer Entscheidungen 
informieren. Frauen können sich  

finanziell absichern 
und Väter die Chan-
ce auf eine enge 
Beziehung mit ihren 
Kindern bekommen. 
Werkzeuge helfen, 
typische Fallgruben 
sichtbar zu machen 
und es gemeinsam 
besser zu machen. 
Auch Paare, die sich 
für ein traditionelles 
Rollenmodell ent-
scheiden, sollten dies 
bewusst, informiert 
und gemeinsam tun. 

Normalerweise berät 
der Verein Freiraum 
nur Frauen, aber in 
diesem Fall werden 
auch Paare unter-
stützt, um Partner-
schaftsgestaltung 
nicht nur zur Aufgabe 
der Frau zu machen. 
Das Freiraum-Team bietet auf Ein-
ladung auch Informationsabende 
und Gruppendiskussionen in den 
Regionen an - kostenlos ab sechs 
Teilnehmenden. 

Weitere Informationen gibt 
es beim Verein Freiraum. 
Ansprechpartnerin: 
Renate Gruber
Tel. 0677 / 644 98 325

Faire Partnerschaft: So gelingt 
eine Beziehung auf Augenhöhe
Die Frauenberatungsstelle Leibnitz - Verein Freiraum - wird meistens dann aufgesucht, wenn 
Beziehungen in Schwierigkeiten stecken. Energielose Mütter, entfremdete Väter, finanzielle 
Sorgen, Trennungen und Gewalt sind auch im Bezirk Leibnitz häufige Probleme. Gewalt entsteht 
oft durch ein Machtungleichgewicht. Daher sollte frühzeitig vorgebeugt werden.
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Neuwahl des Obmannes

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

Naturpark Südsteiermark

Nachdem Bgm. Reinhold Höflechner sein Bürgermeisteramt in 
der Gemeinde Straß an seinen Nachfolger übergeben hat, wurde 
auch seine Position als Naturpark-Südsteiermark-Obmann mit 
dem Arnfelser Bgm. Karl Habisch neu besetzt.
Bürgermeister Reinhold Höflechner, 
der seit 2015 das Amt des Naturpark 
Obmannes in Südsteiermark innehat, 
hinterlässt nach neunjähriger Amts-
zeit eine beeindruckende Bilanz. 
Unter seiner Führung wurden zwi-
schen 2016 und 2023 über verschie-
dene Förderschienen der Europä-
ischen Union, des Bundes und des 
Land Steiermark insgesamt knapp 

24 Förderprojekte mit einem Ge-
samtvolumen von vier Millionen Euro 
abgewickelt. Dies entspricht einem 
durch-schnittlichen Jahresbudget 
von etwa 440.000 Euro.

Die Leistungen lassen sich anhand 
des Vier-Säulen-Modells des Na-
turparks deutlich erkennen. Unter 
Höflechners Führung wurden be-

deutende Schritte im Bereich des 
Naturschutzes unternommen. Dazu 
gehören die Verteilung von 12.000 
Streuobstbäumen, die Pressung 
von 250.000 kg Äpfeln für das Na-
turparkprojekt "OPFLSOFT", die 
Einführung von STREUBI Most, 
Essig und Saft zur Erhaltung der 
Streuobstwiesen sowie der Schutz 
von 40 ha Blumenwiesen im Rahmen 
des „Wilde Wiesen Programms“. 
Zusätzlich wurden 20.000 km² natur-
nah bepflanzte Flächen geschaffen, 
um die Biodiversität zu fördern. Da-
rüber hinaus wurden 4.000 Hecken-
pflanzen verteilt und verschiedene 
Artenschutzprogramme wie zum 
Beispiel für die Haselmaus, den 
Wiede-hopf und den Juchtenkäfer 
durchgeführt. 

Die herausragenden Leistungen des 
Naturparks Südsteiermark wurden 
auch durch zahlreiche Auszeich-
nungen gewürdigt. Der Naturpark 
erhielt 2018 den Titel „Naturpark des 
Jahres“ in Österreich, 2022 wurde 
das innovative Streuobstprojekt als 
das Beste in Österreich ausgezeich-
net, und 2023 erhielt der Naturpark 
den „Silberdistel-Biodiversitätspreis“ 
des Landes Steiermark.

Für den einstimmig neu gewählten 
Obmann Bgm. Karl Habisch steht 
der Naturpark Südsteiermark vor 
aufregenden Herausforderungen 
und Chancen, um sich noch stärker 
als Modellregion für eine nachhal-
tige Entwicklung zu positionieren: 
„Unsere Vision ist es, ein lebendiges 
Beispiel für eine harmonische Ko-
existenz von Mensch und Natur zu 
sein, das sowohl Traditionen bewahrt 
als auch Innovationen vorantreibt.“
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Kommen Sie auf den Geschmack:

SCHLOSSRESTAURANT
EMMY

Besuchen Sie das Schloss Gamlitz und genießen Sie 
die feinen Schmankerl in unserem gemütlichen Restaurant!

MI - SA 12:00 - 22:00 Uhr
SO 12:00 - 16:00 Uhr

MO - DI Ruhetag

Unser Angebot: 

-20% AUF ALLE SPEISEN
Codewort „Oberhaag“, gültig auf alle im Restaurant EMMY konsumierten Speisen bis 31.07.2024. 
Ausgenommen sind Getränke und exklusive Veranstaltungen wie Hochzeiten. Der Rabatt ist nicht in 

bar ablösbar und nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

WEINBAU STELZL ALTENBACHER
Altenbach 48, A-8455 Oberhaag, +43 (0) 3455 6118 

weinbau@stelzl-altenbacher.at, www.stelzl-altenbacher.at

Bei der diesjährigen Lan-
desprämierung freuten wir 
uns über die Goldmedail-
le für unser Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A.. Eine 
Fachjury und ein Labor-
team beurteilten das Kür-
biskernöl auf die vorgege-

benen Qualitätskriterien wie 
zum Beispiel Geschmack, 
Reintönigkeit, Konsistenz 
und Farbe. Wir konnten 
in allen Kriterien die volle 
Punktezahl erreichen und 
freuen uns über diese Aus-
zeichnung.

Gold für Kernöl
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Am 12. April wurden wieder einige Eltern mit ihrem Nachwuchs zum Gasthaus Temmel-Kollar eingeladen. Während eines 
gemütlichen Zusammenseins wurde den Eltern von Bgm. Ernst Haring und Bankstellenleiter Andreas Temmel (Raika Ober-
haag) ein Sparbuch-Gutschein in der Höhe von 50 Euro überreicht. Wir wünschen den Eltern samt Nachwuchs alles erdenk-
lich Gute sowie viel Gesundheit und heißen somit unsere kleinen neuen Bewohner herzlich willkommen in unserer Gemeinde.

Gratulation zu vielen Babies

Druckkostenbeitrag 2024
Liebe LeserInnen 
unserer aDabei!

In jeder Sommerausgabe erlauben 
wir uns, Sie um eine kleine Spende 
für die Finanzierung der Oberhaa-
ger Zeitung zu bitten. Ihre Spen-
den sind neben den Einnahmen 
von Inseraten unserer Firmen und 
Betriebe ein wesentlicher Beitrag. 
Wir hoffen, dass wir mit jeder Aus-
gabe dazu beitragen können, dass 

Sie über das Geschehen in Ober-
haag informiert werden. 
Wenn Sie Bilder oder Texte haben, 
die in der „aDabei“ veröffentlicht 
werden könnten, schicken Sie eine 
E-Mail an gde@oberhaag.gv.at. 
Wir bedanken uns schon jetzt bei 
allen SponsorInnen und Spende-
rInnen und bitten Sie auch weiter-
hin um Ihre Unterstützung.
Ihnen noch einen erholsamen 
Sommer und schöne Ferien!

Ihr Redaktionsteam

Noch eine Bitte:

Vielen Dank für Ihre zahlreichen 
Spenden. Wir würden Sie jedoch 
freundlich darum bitten, beim Ver-
wendungszweck Ihre Adresse oder 
den Wohnort bekannt zu geben! 
Nur so können wir zuordnen, von 
wem die Spende gekommen ist 
und Sie in der nächsten Ausgabe 
namentlich erwähnen.

Vielen Dank
(IBAN AT90 3810 2000 0501 3990)

 
Einen  
entspannten Sommer...

...wünscht das  
Redaktionsteam
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Altenbacher
Boo
Bruntschko
Cresnik
Edler
Ehmann
Ehmann
Fauland
Franz
Fuchshofer
Graf-Gabriel
Grebien
Grill
Hafner
Haibl
Hall
Haring
Haring
Hartmann
Hartmann
Herbst
Hödl
Hude
Jammernegg
Jauk
Karner
Karu
Kaube
Keber
Klinger
Klinger
Klug
Koch
Kollar
Körbler
Koschar
Krause
Kreiner
Krieger
Krieger
Krottmaier
Kürbisch
Lackner
Lampl
Lederhaas
Lederhaas
Legat
Legat
Lesjak
Lesjak
List
Löscher
Lukan
Maier
Markl
Marx
Marx
Menhard
Merzdovnik
Meßner
Nauschnegg
Nauschnegg
Novak
Osreinig
Pagel

Maria, Oberhaag
Hans, Krast
Johann u. Cäcilia, Kitzelsdorf
Maria, Unterhaag
Elisabeth, 
Aloisia, Lieschen
Christine, Großlieschen
Theresia, Buchegg
Anna, Kitzelsdorf
Christine, Eibiswald
DI Franz,  Großlieschen
Rudolf, Eibiswald
Franz
Johanna, St. Nikolai i. S. 
Ingrid, Unterhaag
Walter u. Melitta, Buchegg
Brigitte, Oberhaag
Josef u. Aloisia, Kohlberg
Maria, Pongratzen
Martin, Hardegg
Rudolf u. Eva Maria, Oberhaag
Johann, Oberhaag
Ingrid, Kleinlieschen
Emmerich, Oberhaag
Leonhard, Oberhaag
Roman, Kitzelsdorf
Ludmilla, Dornbirn
Karl und Anna-Maria, Krast
Josef, Pongratzen
Johann u. Veronika, Lieschen
Anna, Lieschen
Manfred u. Juliana, Hardegg
Christine, Lieschen
Margareta, Obergreith
Karl, Obergreith
Ursula, Kleinlieschen
Gertrude, Graz
Herbert u. Evelyn-Barbara, Buchegg
Josef, Oberhaag
Johann u. Annemarie, Kleinlieschen
Anton, Pongratzen
Anna, Buchegg
Siegfried u. Helene, Aflenz
Maria, Oberhaag
Cäcilia, Oberhaag
Erika, Oberhaag
Roman u. Anneliese, Obergreith
Hermann u. Christine, Obergreith
Manuela, Hardegg
Hildegard, Hardegg
Rudolf u. Theresia, Pongratzen
Elisabeth, Stainz
August u. Anna-Maria, Bischofegg
Karl u. Maria, Oberhaag
Amanda, Graz
August, Obergreith
Christine, Oberhaag
Anna, Arnfels
Gertrude, Oberhaag
Erika, Deutschlandsberg
Vinzenz u. Irmgard, Oberhaag
Rudolf, Oberhaag
Kristina, Großlieschen
Maria-Anna, Pongratzen
Maria, Unterhaag

Spenden
Wir bedanken uns sehr herzlich für die Unterstützung!

Pagel
Paschek
Paschek
Pastolnik
Peitler
Peitler
Poscharnik
Prasser
Presnitz
Pressnitz
Preßnitz
Preßnitz
Prirsch
Pronegg
Puff
Pupacher
Puschnik
Rebernik
Rebernik
Rebernik
Rebernik
Reiterer
Resch
Riegelnegg
Riemerth
Robier
Sabathi 
Schantl
Schauer
Scholz
Schrotter
Schuster
Schwab-Habith
Schwarz
Sojnik
Stary
Stelzl
Sternath
Stopper
Stopper
Strauss
Strohmaier
Strohmaier
Strohmaier
Stübler
Sungi
Sutter
Swoboda
Tertinek
Tschemernegg
Ulbing
Veits
Vezonik 
Vezonik 
Vollmeier
Walcher
Wechtitsch
Wechtitsch
Wenzig
Wiessner
Wildbacher
Winkler
Wolf
Wolf
Zierhofer

Silvia, Lieschen
Franz u. Friederike, Kleinlieschen
Maria, Pongratzen
Maria, Wuggitz
Josef u. Mechthilde, Oberhaag
Edmund, Höchst
Paula, Kitzelsdorf
Hubert, Maria u. Katharina, Kitzelsdorf
Maria, Lieschen
Rupert u. Margarethe, Altenbach
Franz u. Rosa, Altenbach
Marianne, Udelsdorf
Berta, Fürstenfeld
Marianne, Obergreith
Ursula, Unterhaag
David, Adelsdorf
Anton u. Stefanie, Kleinwuggitz
Rupert sen., Hardegg
Engelbert, Untergreith
Alois, Hardegg
Konrad, Hardegg
Johann, Leutschach
Christine, Kohlberg
Franz, Pölfing-Brunn
Johann u. Adelheid, Haselbach
Annemarie MA, Tunauberg
Josef, Obergreith
Josef, Arnfels
Anna-Maria, Pongratzen
Gerlinde, Obergreith
Franz u. Johanna, Bischofegg
Friedrich u. Maria, Oberhaag
Rupert, Pongratzen
Stefanie,Obergreith
Erich u. Gabiele, Wuggitz
Johann u. Maria, Oberhaag
Josefine, Kitzelsdorf
Johann, Obergreith
Franz, Wuggitz
Heimo, Wuggitz
Erich, Wuggau
Elisabeth, Wies
Christine 
Renate, Bischofegg
Erna, Arnfels
Franz u. Maria, Eibiswald
Anton u. Sylvia, Hard
Erika, Kohlberg
Johann u. Christine, Lieschen
Anneliese, Unterhaag
Albert u. Renate, Obergreith
Helene, Buchegg
Peter u. Gertrude, Kleinradl
Renate, Pongratzen
Johann u. Christine,  Obergreith
August, Pongratzen
Gabriele, Oberfahrenbach
Johann, Kleinradl
Ida, Hardegg
Rupert u. Christine, Obergreith
Franz,  Arnfels
Adelheid, Tunauberg
Heinz u. Ursula, Arnfels
Johann 
Wilhelm u. Heidelinde, NÖ
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September 2024
10.09.	 Leichtfraktion
10.09.	 Restmüll
30.09.  Papier

Oktober 2024
08.10.	 Restmüll
30.10.	 Leichtfraktion

November 2024
05.11.	 Restmüll
13.11.	 Leichtfraktion

Mülltermine 2024

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonne 
am Abend vor dem Termin zur 

Abholstation. Danke!

ABSCHLÜSSE 
Herzlichen Glückwunsch!

Die Gemeinde Oberhaag gratuliert den Absolventen 
herzlich zum erfolgreichen Abschluss der Prüfungen.

Emilie Gradisnik, 
Abschluss der Reife- 

und Diplomprüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg an 
der HLW Deutschlandsberg

spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 3.6. bis 30.9.2024 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag 
ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 
14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 20-Euro-
Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht. Walker-Ruck-
sack erhältlich solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2024.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs

Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

Walker-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*

spark7 Zeugnisaktion 2024_105x148.indd   1 16.05.2024   11:00:02



Josefa Kerbis, Obergreith                         69. LJ

Rudolf Grubelnik, Kitzelsdorf                    98. LJ

Magdalena Peitler, Hardegg                     83. LJ

Sophie Deutsch, Kitzelsdorf                      94. LJ

Gerhard Schweinzger, Obergreith           65. LJ

Emmerich Jammernegg, Oberhaag        80. LJ

Hanneliese Schmuck, Kleinwuggitz        79. LJ

Josef Leitl, Kleinwuggitz                            89. LJ

Josef Klobassa, Oberhaag                       89. LJ

Kurt Smerecnik, Krast                                57. LJ

Peter Winkler, Tunauberg                          63. LJ

Pauline Michelitsch, Unterhaag                86. LJ

Maria Gorjup, Hardegg                               88. LJ

Sterbefälle

Redaktionsschluss
für die 

nächste Ausgabe 
ist am 

13. September 2024

Hochzeiten

Gerd und Sabrina Freidl Andreas Vezonik und Ines Kogler
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GEBURTSTAGE

Gemeinsame Feier mit 
runden Geburtstagen

v. r., 1. Reihe: Gertrud Lentner (80), Anneliese Narrath (70), Roswitha Paulitsch (80); v. r., 2. Reihe: Erika Tatzer (70), 
Vizebgm. Werner Strohmaier, Marianne Teubl (70), Bgm. Ernst Haring, Arnold Gemperle (70) 

90 Jahre

Pauline Pranzik, Hardegg
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Christine Marx, Großlieschen

70 Jahre80 Jahre

Maria Tschemernegg, Unterhaag

Hermann Löscher, Kohlberg

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark 
Baugebiet Frauental
Laßnitzer Ring 10 
8523 Frauental
+43 50 626-3069
porr.at

Isabella & Laureen Truschnegg, Großlieschen

Geburt



Wo gemma hin in Oberhaag?

Oktober 2024

05.10.

06.10.

07.10.

Pfarre Oberhaag

Pfarre Arnfels

GH Temmel-Kollar Oberhaag

Kleintiersegnung

Erntedank

Backhendlschnapsen

November 2024

04.11.

16.11.

16.11.

GH Temmel-Kollar Oberhaag

Pfarre Oberhaag

Stoabruchteifl Oberhaag

Backhendlschnapsen

Anbetungstag der Pfarre

Krampuslauf

September 2024

01.09.

02.09.

06.-08.09.

14.09.

15.09.

29.09.

Pfarre Arnfels

GH Temmel-Kollar Oberhaag

TK Oberhaag

ESV Bischofegg

Pfarre Oberhaag

Pfarre Oberhaag

August 2024

31.08. ESV BischofeggBischofegger Dorffest

Pfarrfest

Backhendlschnapsen

Bezirksmusikertreffen  /  Zeltfesttage

Straßenstockturnier

Ehejubiläum

Erntedankfest


